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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC 1957 Lampertheim III : SV Kirschhausen 1921 
Freitag, 29.09.2023, 19:45 Uhr

Hohrein und Vitek bereiten dem SV Kirschhausen 1921 den 
Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hohrein / Vitek nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Kirschhausen 1921 im Match der Herren Bezirksliga
Gr. 1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC 1957 Lampertheim III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Hohrein und Vitek welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Blob
/ Wagner und Weis / Lannert entschieden, das Blob / Wagner letztendlich gewannen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Blob / Wagner endete. Minich / Uzer verloren ihr Spiel indes gegen Hohrein / Vitek
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hoffmann /
Metzger und Bitsch / Tschan, die Hoffmann / Metzger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Gerhard Blob sein Einzel gegen Ferdinand Weis noch mit 11:9, 11:2, 10:12, 4:
11, 8:11 im Entscheidungssatz. Daniel Wagner verlor im Anschluss sein Match gegen Felix Hohrein
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 6:11. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Laurin Minich wehrte eine 1:
0 Satzführung von Simon Lannert ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. In toller Verfassung präsentierte
sich Jens Hoffmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Goran Vitek. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sabrina Metzger hatte daraufhin gegen
Markus Tschan bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Cevdet Uzer gewann danach sein Spiel gegen
Markus Bitsch sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Kaum was zu bestellen hatte wiederum Gerhard Blob
beim 6:11, 5:11, 10:12 gegen Felix Hohrein, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ferdinand Weis war im Anschluss Daniel Wagner,
obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Laurin Minich
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Goran Vitek kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Passende spielerische Mittel hatte Jens Hoffmann letztlich an der Hand, um
sich gegen Simon Lannert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nur einen Satz verlor Sabrina Metzger bei ihrem Sieg gegen Markus Bitsch und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Cevdet Uzer hatte seinen Gegner Markus Tschan beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Blob / Wagner derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Hohrein / Vitek abgaben
und eine Niederlage kassierten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1957 Lampertheim III am 06.10.2023 gegen den
TTC 1955 Hornbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2023 gegen den TTC
Heppenheim III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim III

Doppel: Blob / Wagner 1:1, Minich / Uzer 0:1, Hoffmann / Metzger 1:0 
Einzel: G. Blob 0:2, D. Wagner 0:2, L. Minich 1:1, J. Hoffmann 1:1, S. Metzger 1:1, C. Uzer 2:0 

 SV Kirschhausen 1921
Doppel: Hohrein / Vitek 2:0, Weis / Lannert 0:1, Bitsch / Tschan 0:1 
Einzel: F. Hohrein 2:0, F. Weis 2:0, G. Vitek 2:0, S. Lannert 0:2, M. Bitsch 0:2, M. Tschan 1:1


